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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

TSV Milbertshofen : TTC Aßling 
Samstag, 11.03.2023, 16:00 Uhr

TTC Aßling baut Siegesserie aus

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC Aßling im Spiel der Damen
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) beim TSV Milbertshofen beschreiben, der
nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 26:11 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Wagenpfeil und Treiber, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Der Verlauf im Einzelnen: Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Froschmeier / Ehrat bei
der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Wagenpfeil / Treiber. Das Doppel
zwischen Sampakidou / Ye und Gilg / Oeckl endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die
Gastgeberinnen. Das war nichts für schwache Nerven. Nach den ersten Partien gingen nun die
Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Wenig Chancen ließ Michaela Sampakidou beim 11:1, 11:9, 12:10 ihrer Gegnerin Rosa Gilg.
Zwischenzeitlich konnte Haili Ye zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Julia Wagenpfeil
aber trotzdem deutlich mit 1:3. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Karin Treiber war für Miriam
Froschmeier am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich
nichts zu holen. Keinen Zähler beisteuern konnte Valentina Ehrat im Spiel gegen Elisabeth Oeckl,
das 0:3 verloren ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TSV Milbertshofen
und des TTC Aßling. Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Michaela Sampakidou in der
Begegnung gegen Julia Wagenpfeil, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass
Sampakidou aus der Außenseiterrolle heraus, die sie auf Basis der TTR-Werte innehatte,
letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Wagenpfeil mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Haili Ye, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Rosa Gilg verlor. Eine schmerzhafte Niederlage gab es am Nachbartisch für Miriam
Froschmeier beim 2:3 gegen Elisabeth Oeckl. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 2:7. Keinen Punkt beisteuern konnte Valentina Ehrat im Match gegen Karin Treiber, das 0:
3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diese Niederlage hat der TSV Milbertshofen in der Saison nun 5 Saison-Siege, 6 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 16.03.2023 gegen den TTC
München-Nord an. Für den TTC Aßling steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Eintracht Karlsfeld am 17.03.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 23:9 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Milbertshofen

Doppel: Froschmeier / Ehrat 0:1, Sampakidou / Ye 1:0 
Einzel: M. Sampakidou 1:1, H. Ye 0:2, M. Froschmeier 0:2, V. Ehrat 0:2 

 TTC Aßling
Doppel: Wagenpfeil / Treiber 1:0, Gilg / Oeckl 0:1 
Einzel: J. Wagenpfeil 2:0, R. Gilg 1:1, E. Oeckl 2:0, K. Treiber 2:0


